19. DEZEMBER 2025 - Gesetz über die Resilienz kritischer Einrichtungen
(Artikel 1, 61 bis 63 und 83 bis 86)


(Belgisches Staatsblatt vom 14. August 2026)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES


19. DEZEMBER 2025 - Gesetz über die Resilienz kritischer Einrichtungen


PHILIPPE, König der Belgier,

Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


KAPITEL 1 - Allgemeine Bestimmungen


Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


(…)


KAPITEL 9 - Verschiedene Bestimmungen


(…)


Abschnitt 7 - Abänderungen des Strafgesetzbuches


Art. 61 - In Artikel 546/2 § 1 des Strafgesetzbuches, eingefügt durch das Gesetz vom 20. Mai 2016, wird Nr. 6 wie folgt ersetzt:

"6. wenn eine kritische Einrichtung im Sinne des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen betreten wurde oder darin eingedrungen wurde."


Art. 62 - In Artikel 550ter § 1 des Strafgesetzbuches, eingefügt durch das Gesetz vom 28. November 2000 und abgeändert durch das Gesetz vom 6. Juli 2017, wird Absatz 3 wie folgt ersetzt:

"Dieselbe Strafe wird angewandt, wenn die in Absatz 1 erwähnte Straftat gegen ein Informationssystem einer kritischen Einrichtung, wie in Artikel 3 Nr. 3 des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen erwähnt, begangen wird."


Abschnitt 8 - Abänderung des Gesetzes vom 15. April 1994 über den Schutz der Bevölkerung und der Umwelt gegen die Gefahren ionisierender Strahlungen und über die Föderalagentur für Nuklearkontrolle


Art. 63 - Artikel 15bis des Gesetzes vom 15. April 1994 über den Schutz der Bevölkerung und der Umwelt gegen die Gefahren ionisierender Strahlungen und über die Föderalagentur für Nuklearkontrolle, eingefügt durch das Gesetz vom 1. Juli 2011 und abgeändert durch das Gesetz vom 15. Juli 2018, wird wie folgt abgeändert:

1. Die Wörter "Artikel 24 des Gesetzes vom 1. Juli 2011 über die Sicherheit und den Schutz der kritischen Infrastrukturen" werden durch die Wörter "Artikel 33 des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen" ersetzt.

2. Die Wörter "die aufgrund des vorerwähnten Gesetzes vom 1. Juli 2011 als kritische Infrastruktur ausgewiesen worden sind" werden durch die Wörter "die aufgrund des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen als kritische Einrichtung ausgewiesen worden sind" ersetzt.


(…)


KAPITEL 10 - Schlussbestimmungen


(…)


Art. 83 - Ab dem 8. April 2026 wird in Artikel 420 des Strafgesetzbuches Nr. 6 wie folgt ersetzt:

"6. eine kritische Einrichtung im Sinne des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen betreten wurde oder darin eingedrungen wurde."


Art. 84 - Ab dem 8. April 2026 wird in Artikel 532 des Strafgesetzbuchs Nr. 2 wie folgt ersetzt:

"2. die Straftat gegen ein Informationssystem einer kritischen Einrichtung, wie in Artikel 3 Nr. 3 des Gesetzes vom 19. Dezember 2025 über die Resilienz kritischer Einrichtungen erwähnt, begangen wird,".


Art. 85 - Ab dem 8. April 2026 werden die Artikel 61 und 62 des vorliegenden Gesetzes aufgehoben.





Art. 86 - Vorliegendes Gesetz tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.


Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


Gegeben zu Brüssel, den 19. Dezember 2025


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Premierminister
B. DE WEVER

Der Minister der Wirtschaft und der Landwirtschaft
D. CLARINVAL

Der Minister der Volksgesundheit
F. VANDENBROUCKE

Der Minister der Finanzen
J. JAMBON

Die Ministerin der Justiz, beauftragt mit der Nordsee
A. VERLINDEN

Der Minister der Sicherheit und des Innern
B. QUINTIN

Der Minister der Mobilität
J.-L. CRUCKE

Die Ministerin der Modernisierung der Verwaltung, beauftragt mit den Öffentlichen Unternehmen, dem Öffentlichen Dienst, der Immobilienverwaltung des Staates, der Digitalisierung und der Wissenschaftspolitik
V. MATZ

Der Minister der Energie
M. BIHET

Die Ministerin des Mittelstands, der Selbständigen und der KMB
E. SIMONET


Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
A. VERLINDEN
